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70 Jahre
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Redaktionsschluss
Redaktionsschluss 

der nächsten Absamer Zeitung:  
16. Jänner 2017

Der Gemeinderat hat in der  Sitzung am 
16.12.2016 u.a. Folgendes beschlossen: 

Bebauungsplanänderungen:

Bebauungsplan B – 567a:
Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung 
des Bebauungsplanes B – 567a für das Grund-
stück mit der Gst.Nr. 304/2, GB Absam, Bgm. 
Franz Herzleier-Weg 8, GB Absam, wurde be-
schlossen.

Bebauungsplan B – 582:
Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung 
des Bebauungsplanes B – 582 für das Grund-
stück mit der Gst.Nr. 2028/343, GB Absam, 
Birkenstraße 6, GB Absam, wurde beschlossen.

Aus dem Gemeinderat
Kindergarteneinschreibung

Kinderkrippeneinschreibung

Für das Kinderzentrum Dorf und das Kinderzentrum Eichat findet die Einschrei-
bung in der Woche vom 30.01.2017 bis 03.02.2017 statt. Um unnötige Wartezeiten 
zu vermeiden, finden Sie hier Ihren individuellen Termin, um Ihr Kind vorzustellen.

Für das Kinderzentrum Dorf und das Kinderzentrum Eichat findet die Einschrei-
bung  in der Woche vom 23.01.2017 bis 26.01.2017 statt. Um unnötige Wartezei-
ten zu vermeiden, finden Sie hier Ihren individuellen Termin, um Ihr Kind vorzustellen.

Tag Zeit Familienname beginnend mit

Montag, 30.01.2017 8.00 – 9.00 Uhr A – G

Dienstag, 31.01.2017 8.00 – 9.00 Uhr H – L

Mittwoch, 01.02.2017 8.00 - 9.00 Uhr M – O

Donnerstag, 02.02.2017 8.00 - 9.00 Uhr P – S

Freitag, 03.02.2017 8.00 - 9.00 Uhr T – Z

Tag Zeit Familienname beginnend mit

Montag, 23.01.2017 8.00 - 9.00 Uhr A – G

Dienstag, 24.01.2017 8.00 - 9.00 Uhr H – O

Mittwoch, 25.01.2017 8.00 - 9.00 Uhr P – S

Donnerstag, 26.01.2017 8.00 - 9.00 Uhr T – Z

Eingeschrieben werden alle Kinder ab einem Alter von 3 Jahren (Stichtag 31.08.).  
Einen Fixplatz bekommen all jene Kinder, die bis zum 31.08.2017 das 4. Lebensjahr 
vollenden. Allen 3-jährigen Kindern kann je nach Verfügbarkeit ein Platz angeboten 
werden. Mitzubringen sind Geburtsurkunde und Impfpass.

Eingeschrieben werden alle Kinder ab einem Alter von 1 ½ Jahren (Stichtag: 31.08.). 
Mitzubringen sind Geburtsurkunde und Impfpass.

Die Kindergartenleitungen

Aufgrund der Entscheidung des Bundesministeriums für Inneres vom 12. September 2016 
können die Stimmberechtigten von Montag, dem 23. Jänner 2017, bis (einschließlich) Mon-
tag, dem 30. Jänner 2017, in den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zu-
stimmung zu dem beantragten Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer 
Unterschrift in die Eintragungsliste erklären.

Beantragt wurde das Volksbegehren von einer Plattform von mehreren Personen und Bür-
germeisterInnen aus Niederösterreich. Für eine Behandlung der Initiative im Parlament sind 
100.000 Unterschriften nötig. Eintragungsberechtigt sind alle österreichischen Staatsbürger, 
die im Inland ihren Hauptwohnsitz haben und am letzten Tag des Eintragungszeitraumes das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Im Gemeindeamt Absam liegen in der Zeit von 23.1. - 30.1. 
2017 Eintragungslisten auf. Der volle Text des Volksbegehrens kann auf der Gemeinde-Home-
page unter dem Punkt Amtstafel eingesehen werden.

Eintragungen können an nachstehend angeführten Tagen und zu folgenden Zeiten 
vorgenommen werden:

Volksbegehren „Gegen TTIP / CETA"

Montag, 23.01.2017, von 07:30 bis 16:00 Uhr,

Dienstag, 24.01.2017, von 07:30 bis 20:00 Uhr,

Mittwoch, 25.01.2017, von 07:30 bis 16:00 Uhr,

Donnerstag, 26.01.2017, von 07:30 bis 20:00 Uhr,

Freitag, 27.01.2017, von 07:30 bis 16:00 Uhr,

Samstag, 28.01.2017, von 08:00 bis 12:00 Uhr,

Sonntag, 29.01.2017, von 08:00 bis 12:00 Uhr,

Montag, 30.01.2017, von 07:30 bis 16:00 Uhr

Zu Heiligabend wurden drei Enten vor 
dem Gemeindeamt aufgefunden.

Besitzer bzw. Interessierte bit-
te bei Frau Carla Erlacher unter  
Tel. 06765395620 melden.

Enten zugelaufen

Gemeindeinformationen
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Solides Budget für 2017 und für die Folgejahre
Der Absamer Gemeinderat beschließt mit deutlicher Mehrheit den Haushaltsplan für 2017. Inkludiert sind 
Abgaben, Gebühren und Dienstpostenplan sowie der mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2018 bis 2021. 
Besonders positiv anzumerken ist, dass es, so wie in den vergangenen Jahren gewohnt, auch in den folgen-
den Jahren keine Aufnahme von Schulden geben wird!

Das ausgeglichene Budget für 2017 umfasst insgesamt  
€ 21.320.000,- davon € 18.375.000,- im ordentlichen Haus-
halt und € 2.945.000,- im außerordentlichen Haushalt. Die 
Schwerpunkte für das kommende Jahr sind die Belebung des 
Dorfkerns, Erweiterung der Sportinfrastruktur und das Thema 
Sicherheit. Mit der Neuerrichtung eines Mehrzweckgebäudes 
in der Dörferstraße 43, in dem Apotheke, Lebenshilfe, All-
gemeinmediziner, Zahnarzt und drei Vereine (Speckbacher 
Schützenkompanie, Trachtenverein und Jakob-Stainer-Chor) 
ihren Platz finden werden, wird dem Dorfkern neues Leben 
eingehaucht. Der Spatenstich für diesen Neubau soll nach 
dem großen Matschgererumzug erfolgen und im nächsten 
Jahr werden dafür rund € 1,9 Mio. ausgegeben.

Hohe Investitionen in Sicherheit 

Nach dem Großbrand am Hochmahdkopf im März 2014 kön-
nen die technischen Arbeiten für den Wildbach- und Lawinen-
schutz bald abgeschlossen werden. Für das Jahr 2017 sind 
dafür € 500.000,- im Budget vorgesehen. 
Insgesamt wurden bisher für die Sanierung der vom ver-
heerenden Waldbrand verursachten Schäden schon über 
1 Mio. € ausgegeben. Die forstwirtschaftlichen Tätigkeiten 
werden noch in den nächsten beiden Jahrzehnten fortgesetzt. 
Der zweite Investitionsschwerpunkt für die Sicherheit ist der 
Ankauf eines neuen allradbetriebenen Tanklöschfahrzeuges 
mit 3.000 Liter Tankvolumen und einem 200 Liter Schaumbe-
hälter. Auch werden Kleingeräte für die Feuerwehr angekauft. 
Die Ausgaben betragen insgesamt € 495.000,-. 

Freizeitmöglichkeiten und Lebensqualität 
weiterentwickeln

Weiters ist geplant, die Infrastruktur im Bereich des großen 
Sportplatzgeländes durch ein zusätzliches kleines Fußballfeld 
(Ausmaß 30m x 45m) für die über 100 Nachwuchsfußballer zu 
erweitern. Eine neue Bogensportanlage für den rund 170 Mit-
glieder zählenden  Bogensportverein wird im Bereich westlich 
des Kleinkaliberschießstandes errichtet und ein großzügiger 
Parkplatz, der dem natürlichen Bereich bestens angepasst 
wird, soll nördlich der Jägerstraße neu entstehen. Die bau-
lichen Maßnahmen dafür mit weiteren kleineren Adaptierun-
gen der bestehenden Sportanlagen werden zwei Jahre in An-
spruch nehmen, 2017 sind dafür € 650.000,- budgetiert.
Selbstverständlich sind im Budget ausreichende Finanzen 
eingestellt, damit ein aktives Sport- oder Kulturleben möglich 
sowie die beste Betreuung für Kinder, Jugendliche und Seni-
oren sichergestellt ist. Es wird dabei das Ziel verfolgt, Absam 

in punkto Lebensqualität immer weiterzuentwickeln und aus-
zubauen.
Gebühren und Abgaben wurden nur in Kleinstbereichen an-
gepasst und richten sich nach klaren Landesempfehlungen 
bzw. orientieren sich an den Umlandgemeinden, sodass kei-
ne nennenswerten Mehrbelastungen für die Gemeindebürger 
entstehen.

Mittelfristplan 2018 – 2021

Der Mittelfristplan beinhaltet auch den Neubau des Bauhof-
gebäudes, welches wegen Alter und Ausstattung dringend 
zu erneuern ist. Der Friedhof wird in den nächsten Jahren 
mit neuen Urnengräbern ergänzt und St. Magdalena mit ei-
ner neuen Stromleitung versorgt. Auch die Neue Mittelschule 
soll durch den Einbau eines Liftes barrierefrei gemacht sowie 
die schulische Tagesbetreuung neu strukturiert werden. Alle 
Ausgaben sind nach den Vorgaben des Bürgermeisters ohne 
Aufnahme von Darlehen budgetiert. Ganz im Gegenteil, trotz 
all den Projekten sind Rücklagenbildungen in Höhe von rund 
€ 2,3 Mio. geplant!

Transparente Finanzen

Der gesamte Haushaltsplan 2017 ist auf der Homepage der 
Gemeinde Absam www.absam.at veröffentlicht und für alle 
einsehbar (>Gemeindeamt >Finanzen).

GROSSE AUSGABENPOSTEN 2017
Fertigstellung Kinderbetreuungszentrum Dorf . . . . . . . . . . € 400.000,00
Neugestaltung Sportplatz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 650.000,00
Mehrzweckhaus Dörferstraße 43 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 1.895.000,00
Feuerwehr - Tanklöschfahrzeug & Ausstattung . . . . . . . . . € 495.000,00
Straßen & Gehsteige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 210.000,00
Bauhof – Planung Neubau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 20.000,00
Kanalanlage mit Hall . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 54.000,00
Wiederaufforstung Hochmahdkopf  . . . . . . . . . . . . . . . . . € 500.000,00
Haus für Senioren – Ausstattung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 24.500,00

GROSSE AUSGABENPOSTEN 2018 BIS 2021
Kinderbetreuung Dorf – Restarbeiten (2018)  . . . . . . . . . . € 300.000,00
Mehrzweckhaus Dörferstraße 43 (2018)  . . . . . . . . . . . . . € 800.000,00
Sportplatz Fertigstellung (2018) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 670.000,00
Bauhof – Neubau (2018-2020)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 1.050.000,00
Neue Mittelschule – barrierefrei machen (2019) . . . . . . . . € 300.000,00
Friedhof – Urnengräber (2019) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 100.000,00
St. Magdalena – neue Stromversorgung (2018) . . . . . . . . € 210.000,00
Straßen (2018-2021)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 2.000.000,00
Wasserversorgungsanlage Im Tal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 195.000,00
Sozialausgaben (2018-2021) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 5.539.200,00

FACTBOX
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Gesundheitsfest
im Jugendzentrum Sunnseitn
Ende November luden das InfoEck und die Plattform Offene Jugendarbeit Tirol zum Gesundheitsfest „Jung 
und g’sund in Tirol“ im Jugendzentrum Sunnseitn.

Es war die Abschlussveranstaltung 
des zweijährigen Gesundheitsprojek-
tes der Offenen Jugendarbeit, bei der 
die erstellten Gesundheitskompetenz-
Leitfäden und die mit den Jugendlichen 
durchgeführten Projekte präsentiert 
wurden. Zahlreiche Tiroler Jugendein-
richtungen hatten sich beteiligt – die Ab-

samer Jugendlichen bauten im Frühjahr 
2016 im Sunnseitn-Garten zwei Hoch-
beete. 

Zur Veranstaltung waren rund 100 in-
teressierte Gäste gekommen, die mit 
selbstgemachtem Brot, Aufstrichen, 
gesunden Kuchen und Müslivariationen 

versorgt wurden. Von allen Seiten ha-
gelte es Lob für die Köstlichkeiten. Dan-
ke an unsere Jugendlichen, die wieder 
einmal mit Eifer und Fleiß bei den inten-
siven Vorbereitungen geholfen haben. 
Vielen Dank auch an Diätologin Martina 
Sagmeister für ihre tollen Ideen und die 
kompetente Unterstützung!

v.l.n.r.: Projektleiterin Cornelia Reibnegger, Geschäftsführer POJAT Lukas Trentini, 
Geschäftsführerin bOJA Daniela Kern-Stoiber, Landtagsabgeordnete Kathrin Kal-
tenhauser, Leiterin Jugendzentrum Sunnseitn Gudrun Kastler, Gemeindevorstän-
din Eva Thiem, Landesschulärztin Claudia Mark, Leiter InfoEck Clemens Rosner. 

Diamantene & Goldene Hochzeitsjubiläen

Aus Anlass ihres 60. bzw. 50. Hochzeitsjubiläums gratulierten Bgm. Arno Guggenbichler und Bezirkshauptmannstellvertreter Dr. Wolf-
gang Nairz den Ehepaaren Erika und Josef Mayr, Elsa und Anton Peskoller, Annelies und Hubert Knapp, Christl und Rudolf Kaiser, Hanne-
lore und Franz Steiner, Rosemarie und Heinrich Graber, Martha und Manfred Margreiter, Christine und KR Anton Mayr, Paula und Georg 
Wimmer, Martha und Erwin Satzinger, Christiana und Alfons Trenker und Maria und Adalbert Fintl. Die Aushändigung der Jubiläumsgabe 
des Landes Tirols erfolgte im Rahmen einer kleinen Feier im Landgasthof Bogner. 
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70-Jahr-Jubiläum
des Schafzuchtvereins Absam
Mit einer Jubiläumsausstellung am Samstag, 11. Feber 2017, begeht der Schafszuchtverein Absam bei der 
Hofstelle Riedmüller in der Jägerstraße sein Jubiläum. Dazu ist die Bevölkerung von Absam herzlich ein-
geladen.

Den Auftakt bildet um 9 Uhr der Auf-
trieb der Schafe mit der anschließen-
den Tiersegnung. Anschließend folgt 
die Bewertung der Schafe mit Ring-
vorführung, Besprechung und Prämie-
rung. Ab 16 Uhr steht die Preisvertei-
lung im Landgasthof Bogner auf dem 
Programm. 
Die Schafzucht hat in Absam eine zwei-
felslos jahrhundertealte Tradition. 1947 
gründeten 18 Schafzüchter unter Ob-
mann Hans Gstreinthaler den Schaf-
zuchtverein mit dem Ziel der Züchtung 
des Tiroler Bergschafes.
Auf den ersten Obmann, der den Ver-
ein mit viel Geschick aufbaute, folgten 
dann Alois Strasser, Josef Fischler, 
Franz Zanon, Franz Neurauter, Johann 
Holzhammer, Helmut Zanon und Diet-
mar Peskoller. Heute zählt der Verein 
46 Mitglieder. Der gesamte Bestand an 
Schafen beträgt ca. 250 Tiere, darunter 
rund 120 Zuchttiere.

Nachwuchs

Besonders erfreulich ist, dass immer 
wieder junge interessierte Schafzüch-
ter dem Verein beitreten und so die 
Zukunft des Vereins garantieren. Um 
die Motivation der Züchter zu steigern 
und einen Qualitätsvergleich der Tiere 
zu erzielen, werden jedes Frühjahr vom 
Tiroler Schafzuchtverband Gebietsaus-
stellungen veranstaltet. 
Auch bei Bundes-, Landesausstel-
lungen und internationalen Bewerben 
– wie die Interalpin Ausstellung in der 
Messehalle- konnten die Absamer 
Züchter teilnehmen und große Erfolg 
erzielen.

Kameradschaftspflege

Der Erhalt der Unterstandshütte auf 
dem „Loferer Anger“ sowie das in Ei-

genregie errichtete Räudebad, die ge-
setzlich vorgeschriebenen Maßnahmen 
zur Verhinderung von Krankheiten und 
Seuchen, die Prämien an die Züchter 
usw. sind mit finanziellen Belastungen 
verbunden, die durch entsprechen-
de Aktivitäten, wie dem traditionellen 
„Schafelerball“ oder der Teilnahme am 

Dorffest abgedeckt werden. 
Der jährliche „Schafelerausflug“, das 
Gamsessen, die Teilnahme am örtlichen 
Vereinsgeschehen, wie dem Vergleichs-
wettkampf der Schützengilde oder Ver-
einsrodelrennen, sind ein wichtiger Teil 
der Kameradschaftspflege innerhalb 
des Vereins.
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Florian Petautschnig und Peter Ebster mit ihren Siegertieren.

Die Mitglieder des Schafzuchtvereins.
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Matschgererblattl Fasnacht 2017

12. Feber 2017www.absamer-matschgerer.at

DONNERSTAG 19.01.2017
GASTHAUSRUNDE

SAMSTAG 21.01.2017
GASTHAUSRUNDE – FASCHINGSKRÄNZCHEN DER 
FF ABSAM IM FEUERWEHR HAUS

DIENSTAG 24.01.2017
MATSCHGERER & MULLERSCHAUG’N 
DES TV ALMLEBEN ABSAM IM VAZ KIWI

DONNERSTAG 26.01.2017
GASTHAUSRUNDE

SAMSTAG 28.01.2017
SCHAFELER BALL im EBNER UND BOGNER – 
BUCHTALER BALL IM VAZ KIWI

DONNERSTAG 02.02.2017
GASTHAUSRUNDE

SAMSTAG 04.02.2017
GASTHAUSRUNDE – WEIBERBALL IM VAZ KIWI

DONNERSTAG 09.02.2017
GASTHAUSRUNDE

FREITAG 10.02.2017
BAUERNBUND-BALL IM KONGRESS INNSBRUCK 

SAMSTAG 11.02.2017
AB 14.00 UHR WAGENPRÄSENTATION AM PARK-
PLATZ BEIM VAZ KIWI – GASTHAUSRUNDE

SONNTAG 12.02.2017
GROSSER MATSCHGERER UMZUG IN ABSAM 
START 14.00 UHR
ANSCHLIESSEND PATSCHEN-BALL IM VAZ KIWI 

DONNERSTAG 16.02.2017
GASTHAUSRUNDE

SAMSTAG 18.02.2017
GASTHAUSRUNDE – HFC ABSAM PARTY IM VAZ KIWI

UNSINNIGER DONNERSTAG 23.02.2017
GASTHAUSRUNDE – PARTY DER ABSAMER MAT-
SCHGERER IM VAZ KIWI – „GEMÜTLICHER ABEND 
OHNE VOLT UND WATT“ IM BOGNER

SAMSTAG 25.02.2017
GASTHAUSRUNDE – SCHÜTZENBALL im VAZ KIWI

FASNACHTSSONNTAG 26.02.2017
UMZUG DURCHS DORF, START 14.00 UHR ÜBER 
DIE STAINERSTRASSE
ANSCHLIESSEND PATSCHENBALL IM VAZ KIWI

FASCHINGSDIENSTAG 28.02.2017
GASTHAUSRUNDE – FASCHINGSKEHRAUS IM 
BEHEIZTEN ZELT BEIM VAZ KIWI AB 14.00 UHR
AM NACHMITTAG UM 14.00 UHR 
KINDERFASCHINGSUMZUG DURCHS DORF

Absamer 
Fasnacht und 
Ballkalender 2017
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Besinnliche Adventfeier der Senioren
Alle Jahre wieder beschließt die Adventfeier der Absamer Senioren/Innen ein erfolgreiches Ausflugs- und 
Wanderjahr. Im vollbesetzen Veranstaltungszentrum KiWi konnte Obmann Ing. Werner Hammer über 170 
Senioren/Innen dazu begrüßen.

Zahlreiche Ehrengäste, wie Dekan Mar-
tin Ferner, Bgm. Arno Guggenbichler, Vi-
zebgm. Arno Pauli, Gemeindevorstand 
Philipp Gaugl, Gemeinderat Michael 
Unterweger sowie die Ehrenbürger 
Michl Mayr und Steindl Peter mit ihren 
Gattinnen waren der Einladung gefolgt. 
Auch Ehrenzeichenträger Schnitzer 
Hans ließ es sich nicht nehmen, an die-
ser Feier teilzunehmen. 
Nach den einleitenden Worten des 
Obmannes folgte der offizielle Teil des 
Nachmittags, durch den Wolfgang 
Schopper führte. Unterstützt wurde er 
von der Absamer-Stubenmusi mit ad-
ventlichen Weisen, dem Absamer Kin-
derchor Sunkids, dem Jugendorchester 
der Salinenmusik Hall und der Gruppe 
Quattro-Saxonie. Zwischen deren Dar-
bietungen brachten Dekan Martin Fer-
ner, Bgm. Arno Guggenbichler und BO 
Rainer Hroch besinnliche Gedanken zur 
Adventzeit. 

Anschließend ging es zum gemütlichen 
Teil dieser Feier über und nach einer klei-

nen Stärkung gab es noch ausreichend 
Zeit für einen gemütlichen Ratscher.
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Matschgererschaug'n in Absam
Am Dienstag, den 24. Jänner 2017 
findet heuer wieder das beliebte 
Matschgererschaug´n des TV Almleben 
Absam im Veranstaltungszentrum KiWi 
Absam statt (Saaleinlass 19:00 Uhr). 

Mitwirken werden die Thaurer Muller, die 
Milser Matschgerer, die Rumer Muller, 
die Zirler Türggeler, das Altboarische 
Paar und die Bockpartie aus Absam, so-
wie die Absamer Matschgerer. Für mu-
sikalische Umrahmung ist mit dem Duo 
„Tiroler Leben“ bestens gesorgt. 

Vorverkaufskarten (7,00 Euro) sind am 
17.01.2017 ab 19:00 Uhr im VAZ KIWI 
erhältlich. Pro Person können 6 Karten 
erworben werden.

Der Trachtenverein Almleben Absam freut sich auf zahlreiche 
BesucherInnen und einen netten Abend!
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Bad & Fliese

Sanitär

Alternative Energie

Heizung

KOMPETENZ

und INNOVATION

seit 1966
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Mein Traumbad
aus einer Hand.

In 14 Tagen
fix und fertig.

Von der 3D-Planung bis zur Übergabe des fertigen Bades

arbeiten nur Spezialisten und ausschließlich hauseigene

Handwerker an Ihrem Traumbad in Rekordzeit.

Planung Installateur Fliesen Maurer Elektriker Maler Tischler Accessoires 24h-Service

www.rainalter.at
Karl-Zanger-Str. 4 · Absam

Telefon 05223 / 57106 

info@rainalter.at 

Die Gemeinde Absam erlaubt sich, auf die gesetzliche Anrai-
nerverpflichtung gemäß § 93 der Straßenverkehrsordnung hin-
zuweisen. Diese Verpflichtung umfasst sowohl den Winterdienst 
(Schneeräumung und Streuung) auf Gehsteigen und Gehwegen 
als auch die Säuberung derselben von Verunreinigungen, sowie 
des weiteren die Entfernung überhängender Schneewächten und 
Eisbildungen von den Dächern und lautet wörtlich:

§ 93 Abs. (1) StVO:
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenom-
men die Eigentümer von unverbauten land- und forstwirtschaftli-
chen genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 
3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stie-
genanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 
bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu 
säubern und zu bestreuen. 

§ 93 Abs. (2) StVO:
Die in Abs. (1) genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, 
dass Schneewächten oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an 
der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden.

Von Seiten der Gemeinde Absam wird darauf hingewiesen, dass 
zwar im Zuge der Schneeräumung durch den Gemeindebauhof 
auch die oben genannten Flächen teilweise mitbetreut werden, 
die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zi-
vilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der im § 93 StVO angeführten Arbeiten verbleibt 
jedoch in jedem Fall beim Liegenschaftseigentümer. Um darüber 
hinaus einen reibungslosen Ablauf der Schneeräumungsarbeiten 
gewährleisten zu können, wird ausdrücklich auf das Halte- und 
Parkverbot gemäß § 24 Abs. (3) lit. d) und e) StVO hingewie-
sen, wonach das Halten und Parken auf Fahrbahnen mit Gegen-
verkehr verboten ist, wenn nicht mindestens 2 Fahrstreifen für 
den fließenden Verkehr frei bleiben bzw. auf der linken Seite von 
Einbahnstraßen, wenn nicht mindestens 1 Fahrstreifen für den 
fließenden Verkehr frei bleibt. Zusätzlich wird ausdrücklich da-
rauf verwiesen, dass das Deponieren von Schnee von privaten 
Grundstücksflächen wie Vorplätzen, Zufahrten usw. auf und neben 
öffentlichen Verkehrsflächen ausnahmslos verboten ist und bei 
Zuwiderhandeln die deponierten Schneemassen von der Gemein-
de kostenpflichtig entfernt werden. Die Gemeinde Absam ersucht 
höflich um diesbezügliche Kenntnisnahme und hofft, dass auch 
der kommende Winter durch gemeinsames Zusammenwirken der 
öffentlichen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbe-
wusstseins wieder ohne größere Probleme und vor allem mög-
lichst schadenfrei bewältigt werden kann.

KUNDMACHUNG
Winterdienst

Winterdienst auf Gehwegen und Gehsteigen, 
Entfernung überhängender Schneewächten 

und Eisbildung von Dächern

Matschgerer
Umzug in Absam

Am 12. Feber 2017 findet in Absam nach 
fünf Jahren wieder der Große Matschgerer 
Umzug statt.

Es werden wieder verschiedene Brauch-
tumsgruppen von verschiedenen Dörfern 
mitwirken und Absamer Vereine präsentie-
ren ihre aufwendigen Fasnachtswägen.

Nähere Informationen in der nächsten
Ausgabe der Absamer Gemeindezeitung!


1555
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Einstimmen auf das Weihnachtsfest

Raiffeisenbank Absam fördert Bienenhotel 

Zu einer gemütlichen und besinnlichen Weihnachtsfeier trafen sich 46 Pensionistinnen und Pensionisten 
der Ortsgruppe Absam des PVÖ am 17. Dezember 2016 im KiWi in Absam.

Obfrau Charlotte Brüstle konnte dabei 
eine Reihe von Ehrengästen begrüßen. 
Bürgermeister Arno Guggenbichler fand 
in seiner Rede anerkennende Worte für 
die Leistungen der älteren Generation 
für die Dorfgemeinschaft. Pfarrer Mar-
tin Ferner erfreute in seiner Ansprache 
mit einem besinnlichen Gedicht und 
spendete die weihnachtlichen Segen-
wünsche. Im Namen der Landesorga-
nisation überbrachte Elisabeth Weber, 
Stellvertreterin des Bezirksobmannes 
von Innsbruck/Land, Grüße des Vor-
standes. Mit dabei auch Gemeinderat 
Cattani Toaba sowie NR Mag. Max Un-
terrainer.
Für den besinnlichen Teil des Nachmit-
tages sorgten Hans Zimmermann, der 
seiner Harfe fast „himmlische“ Klänge 
entlockte sowie die zwischendurch vor-
getragenen Gedichte, die zum Nach-
denken, aber auch zum herzlichen 

Ende September wurde das selbst ge-
baute Bienenhotel beim Spielplatz am 
Halltaleingang in Betrieb genommen. 

Es dient als Nisthilfe für unsere heimi-
schen Wildbienen, welche den Bienen-

nachwuchs in den Löchern der Anlage 
unterbringen. Mit dem ersten großen 
Ansturm der Bienen wird im April ge-
rechnet. 
Ermöglicht wurde das Projekt durch den 
engagierten Einsatz der Lehrerinnen der 

Volksschulen Absam Dorf und Absam 
Eichat, mit den vielen fleißigen Schüle-
rinnen und Schülern, der Unterstützung 
der Raiffeisenbank Absam, der Gemein-
de Absam und der fachlichen Beratung 
vom Verein Natopia.

Lachen anregten. Im Anschluss an die 
besinnliche Weihnachtsstunde folgte 
auf Einladung der Ortsgruppe Absam 

die Stärkung durch ein Riesenschnitzel, 
appetitlich angerichtet - vom Küchen-
chef Paty.
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BM Rupprechter 
zeichnet land-und 
forstwirtschaftliche 
Lehrlinge aus
„Eine gute Ausbildung ist die Grundlage für ein 
erfolgreiches und erfülltes Berufsleben. Be-
sonders die Land- und Forstwirtschaft ist ein 
zukunftsträchtiger Bereich, der immer mehr an 
Bedeutung gewinnt.

Das betonte Bundesminister Andrä Rupprechter in 
Wien anlässlich einer Feierstunde für Lehrlinge der 
land- und forstwirtschaftlichen Facharbeitertätigkeit 
aus ganz Österreich, davon sieben aus Tirol. Sie hatten 
ihre Ausbildung kürzlich mit ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen.

An der Feier teilgenommen hat der Absamer Klausner 
Georg, Facharbeiter Forstwirtschaft, der nach dem Be-
such der Landesberufsschule für Landwirtschaft Rot-
holz, seine Ausbildung im Lehrbetrieb Stadtmagistrat 
Innsbruck zu Ende führte.
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Georg zwischen Bundesminister Andrä Rupprechte und Ing. An-
dreas Freistetter, Präsident des Österreichischen Landarbeiter-
kammertages.



11Jänner 2017

Gemeindeinformationen

Fast täglich hören oder lesen wir etwas über Ernährungsempfehlungen für mehr Gesundheit. Leider 
finden sich dabei zu ein und dem selben Thema widersprüchliche und teilweise sogar sich widerspre-
chende Ratschläge.

Kopfgesteuertes Essen wird zur Er-
nährung und dies hat oft nichts mehr 
mit Freude zu tun. Umso wichtiger ist 
es also, sich mit dem Konzept des 
achtsamen Essens auseinander zu 
setzen. Achtsames Essen ist eine 
spezielle Art der Aufmerksamkeit und 
des bewussten Essens. Es hat weder 
etwas mit Kalorienzählen noch mit 
Kontrolle des Essens zu tun. Vielmehr 
geht es darum, sich selbst beim Es-
sen zu beobachten, wahrzunehmen, 
ohne zu urteilen. Wann esse ich? Wa-
rum esse ich? Wie und wo merke ich 
Hunger? Wie merke ich, dass ich satt 
bin?
Man muss wieder lernen, auf Körper-
signale zu hören. Wir essen oft aus 
Gewohnheit, aus Langeweile, aus 
Höflichkeit, ohne auf den Hunger zu 
warten. Wir essen zu oft, Essen ist 
den ganzen Tag erhältlich, so kann 
niemals ein Hungergefühl entstehen. 
Wir essen zu rasch, nebenbei und 
achten nicht auf die Sättigung – so-
mit essen wir oft zu viel – es hätte die 
Hälfte vielleicht schon für eine Sätti-
gung gereicht. 

Gesundheitstipp
Guter Neujahrsvorsatz: Achtsam essen

Ich muss wieder lernen, mir Zeit zum 
Genießen zu gönnen. Wir kochen uns 
zum Beispiel unser Lieblingsgericht und 
richten uns natürlich davon eine größe-
re Portion an. Den Teller essen wir leer 
– es ist ja unsere Lieblingsspeise. Es 
stellt sich jedoch die Frage, ob wir das 
Essen genießen haben können. Haben 
wir die Speise angeschaut, den Geruch 
genossen, richtig geschmeckt? Wie oft 
haben wir gekaut? Eigentlich sollten wir 
jeden Bissen 30 Mal kauen. Das alte 
Sprichwort: „Gut gekaut ist halb verdaut“ 
kennen ganz viele von uns. Wir müssen 
wieder lernen „inne zu halten“ und die 
Gedanken beim jetzigen Tun belassen. 
Ein weiterer interessanter Ansatz des 
achtsamen Essens ist: Warum esse ich? 
Bin ich magenhungrig? Dann esse ich 
meistens die richtige Menge und die das 
richtige Essen. Oder bin ich augenhung-
rig? Das Dessert schaut so gut aus, das 
hat noch Platz. Oder bin ich nasenhung-
rig? Der Kuchen duftet so gut, da muss 
ich noch ein zweites Stück davon essen. 
Oder mundhungrig? Die Chips sind so 
gut gewürzt, das muss ich immer wieder 
zugreifen. Was ich euch als Idee für das 

neue Jahr 2017 mitgeben möchte: 
beginnt die Mahlzeit zumindest mit 
einem achtsamen Bissen – anschau-
en, riechen, gut kauen und den Ge-
schmack genießen!
Ganz liebe Grüße und einen guten 
Essensstart in das neue Jahr 2017 

Martina Sagmeister, B.Sc., Diaetologin Fo
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„einfach edel“

Bruder-Willram-Str. 1 · 6067 Absam · Telefon 05223-22114

alex.ingenhaeff@i-b.at · www.ingenhaeff-beerenkamp.com
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Seit über 40 Jahren vertrauen uns mehr als 
6 Millionen Kunden in Deutschland, Österreich
und in der Schweiz in allen Fragen rund um 
Ihre finanzielle Gesundheit. 
Seit über 20 Jahren bietet das Unternehmen 
in ganz Österreich pro fessio nelle Beratung und
Betreuung rund um die Themen Vorsorge,
Absicherung und Finanzen.
Wir bringen unseren Kunden die Bank ins
Wohnzimmer.

Ihr Partner für finanzielle 
Sicherheit in der Region:

www.dvag.at/Robert.Zoehrer

Büro für Deutsche 
Vermögensberatung Bank AG

Robert Zöhrer
Vermögensberater 
& Versicherungsagent

Samerweg 22 Top 2
6067 Absam
Telefon 0676 88400 4102
Robert.Zoehrer@dvag.at

Deutsche Vermögensberatung

✓ Versicherungen 

✓ Vermögensaufbau u. -absicherung 

✓ Geldanlagen 

✓ Finanzierungen 

✓ Private Zukunftsvorsorge

Schützenjahrtag
Beim Schützenjahrtag am 13. November 2016 rückte auch die Schützengilde Absam in traditioneller Weise 
mit dem neuen Schützenkönig und den zwei Schützenprinzen aus.

Nach erfolgter Meldung beim Gemein-
deamt durch Schützenhauptmann Kurt 
Mayr an den Landeskommandanten-
Stellvertreter Christian Meischl und Vi-
zebürgermeister Manfred Schafferer 
marschierten die Abordnungen aus 
Untermais und Mittenwald, die Speck-
bacher Schützenkompanie Absam und 
die Schützengilde Absam zu den Klän-

gen der Bürgermusik Absam zur Kirche, 
wo der Festgottesdienst von Landes-
Schützenkuraten, Dekan Martin Ferner 
zelebriert wurde.

Anschließend gedachte man beim Krie-
gerdenkmal der verstorbenen Kamera-
den und legte ihnen zu Ehren die Kränze 
der Kompanie und Gilde niedergelegt. 

In seiner Ansprache betonte Vize-Bgm 
Manfred Schafferer die Bedeutung 
dieses Jahrtages und gratulierte auch 
allen, die im Rahmen des Festaktes 
befördert, ausgezeichnet oder geehrt 
worden waren. 
Nach dem Festakt gab es ausreichend 
Zeit für einen gemütlichen "Schützenho-
angat". 

Oberschützenmeister Manfred Schafferer, Claudia Schafferer (erster Prinz), Schützenkönig Kurt Kager und Miriam Ebster (zweiter Prinz)
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Das Visier bestens eingestellt - 
Vereinsmeister bei der Schützengilde Absam
Traditionellerweise werden bei den Sportschützen Absam zum Abschluss der Sommersaison die Kleinkali-
ber Gildemeister ermittelt. 

Diesmal konnte sich bei den Freischützen das „Aushänge-
schild“ der Absamer Gilde, Rebecca Köck, gegen den Vor-
jahressieger Joachim Steinlechner durchsetzen und sich den 
Titel holen. 
Bei den Aufgelegtschützen war die Entscheidung heuer wie-
derum äußerst knapp, Petra Isser gewann mit einem Zehn-
tel Vorsprung den Titel vor Claudia Schafferer. Insgesamt 
nahmen 41 Mitglieder teil, davon waren erfreulicherweise 10 
Jungschützen am Start. Neuer Schützenkönig wurde Kurt Ka-
ger. 

Ihm zur Seite stehen marschieren im kommenden Jahr bei 
den Prozessionen als erster Prinz Claudia Schafferer und 
zweiter Prinz Miriam Ebster.

Beim internationalen Luftwaffenwettkampf vom 2. bis 4. De-
zember in Arzl konnte Hedy Konzett vom HSV Absam Sport-
schießen in der Klasse Masters 2 im ersten Wettkampf einen 
zweiten Rang bei zehn Startern  und im zweiten Wettkampf 
Rang drei erzielen.

Hedy Konzett vom HSV Absam hatte ihr Visier 
bestens eingesellt.

Jugend 1 (v.l.):  Kathrin Arnold, Sebastian Arnold, David Runggatscher, Samuel Isser, Matteo Wirtenberger, Lukas Wirtenberger und Julia Biechl.
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Die beiden Vereinsmeister Rebecca Köck (KK- Gildemeister) und Petra Is-
ser (Aufgelegtmeister)
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Hedy Konzett
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Wenn’s um meine Heimat geht,
          ist nur eine Bank meine Bank.

www.rbabsam.at
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Seit über
125 Jahren

Eröffnung der umgebauten Sprungschanze 
Absam und aktuelle Wettbewerbe
Im Anschluss an den TSV Cup für Spezialsprunglauf und die Nordische Kombination am 4. Feber 2017 (Be-
ginn 9.00) erfolgen die feierliche Eröffnung der Flutlichtanlage und das Showspringen der Jungadler des 
Nordic Team Absam.

Auf der Sprunganlage in Absam starte-
ten zahlreiche Weltmeister und Olym-
piasieger in jungen Jahren ihre Karriere. 
Um auch der nächsten Generation diese 
Startmöglichkeit zu bieten, wurden unter 
großem Einsatz zahlreicher Vereinsmit-
glieder Schanze und das Gelände im 
Sommer und Herbst 2016 renoviert. „Zu 
den wichtigsten Neuerungen zählen die 

Installation der Flutlichtanlage und An-
laufbeleuchtung, die Erweiterung der 
Beschneiungsanlage, ein Kühlturm, ein 
neues Aggregat sowie neue Matten für 
die Liftspur“, freut sich Michael Bucher, 
Obmann des Nordic Team Absam. 

Der Umbau wurde durch die finanzielle 
Unterstützung von Land Tirol, Gemein-

de Absam, dem Sparkassen Förder-
verein Absam-Gnadenwald mit dessen 
Gemeinden und dem TVB ermöglicht. 
Umgesetzt wurden die Arbeiten von den 
Vereinsmitgliedern, die mehr als 700 Ar-
beitsstunden investierten.

Ein besonderer Dank des Nordic Team 
Absam gilt noch folgenden beteiligten 
Unternehmen für den klaglosen Ablauf: 
Klenkhart Consulting & Partner, Die 
Lichtplaner – Klaus Hochschwarzer, 3P 
Geotechnik ZT GmbH, Morass-Steiner 
ZT GmbH, WLM Büro für Vegetations-
ökologie und Umweltplanung Klos-
terhuber & Partner OG, Die Wildbach, 
Schreitbagger – Reinhard Hanser, 
Fröschl AG & Co KG, Bauwaren Canal 
GmbH & Co KG, Erdbau Arno Schaffe-
rer GmbH, Tiroler Rohre - TRM, Techno-
Alpin, Siteco, artluce, Holzbau Fischler, 
Installateur Zanger, Spenglerei Andreas 
Riedmüller, Bauhof Absam, Aggregate 
Grossmann, Heli Tirol, Schlosserei Lieb, 
Elektro Alarmtechnik Sagmeister, Sun-
kid GmbH.
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Logo „Nordic Team“
Pantone 294
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Georg Fischler bangt 
um WM-Einsatz
Rennrodel-Ass Georg Fischler vom RV Halltal Ab-
sam musste zum Jahresausklang eine bittere Pille 
schlucken. Bei einer Untersuchung im Universitäts-
krankenhaus Innsbruck wurde bei dem 31-jährigen 
Sportler eine Herzmuskelentzündung diagnostiziert.

Ob Fischler gemeinsam mit Partner Peter Penz bei der Heim-
Weltmeisterschaft in Igls (27. – 29. 1. 2017) an den Start ge-
hen kann, wird nach weiteren Untersuchungen am 18. Jänner 
entschieden. Bis dahin ist Ruhe das oberste und einzige Ge-
bot. Damit muss ÖRV-Cheftrainer Rene Friedl bei der Europa-
meisterschaft am Königssee (5./6. Jänner) und beim Weltcup 
in Sigulda (14./15. Jänner) auf die dreifachen WM-Medaillen-
gewinner verzichten. 
Peter Penz wird bis auf weiteres das Athletiktraining forcieren 
und im Einsitzer trainieren, der Rest der Mannschaft nimmt 
am Neujahrstag die Vorbereitung in Königssee wieder auf.

Gesundheitliche Probleme

„Ich plage mich seit zehn Tagen mit gesundheitlichen Prob-
lemen herum, hatte erst eine Magen-Darm-Grippe und war 
dann stark verkühlt“, so Georg Fischler. 
Nach der österreichischen Meisterschaft habe er sich unter-
suchen lassen, die Ärzte hätten anhand der Blutwerte und 
einer MRT-Untersuchung eine Herzmuskelentzündung diag-
nostiziert und absolute Ruhe verordnet. Spaziergänge seien 
drinnen, an ein gezieltes Training aber nicht zu denken. 
„Selbst wenn ich für die Weltmeisterschaft grünes Licht be-
komme, sind die Erfolgschancen aufgrund der Trainingspau-
se sehr gering“, gibt sich Fischler realistisch. 
Diesbezügliche Gedanken seien aber aktuell nebensächlich, 
er werde sicher nichts erzwingen, dafür sei ihm seine Ge-
sundheit zu wichtig.
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Das Rodlerduo Penz/Fischler muss derzeit eine Pause einlegen.

Adventzauber
der Volksschule Absam-Dorf

Zwei Tage vor dem ersten Advent fand am 25. November 2016 
auf dem neuen Schulhof der VS Absam-Dorf der Adventzau-
ber statt. Etwa 700 Gäste konnten von Direktorin Eva Thiem 
begrüßt werden. Der Schulchor der VS Absam-Dorf eröffnete 
das Fest mit drei stimmungsvollen Adventliedern. 

Schon Wochen vorher begannen die Kinder fleißig zu basteln 
und zu werken. Die besonderen Schmuckstücke wurden zum 
Verkauf angeboten. Auch für das leibliche Wohl war selbstver-
ständlich gesorgt.
 
Alle Einnahmen wurden einer Absamer Familie gespen-
det, der auf diesem Weg sehr geholfen werden konnte.
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Fundgegenstände
Handschuh, Geldbetrag, Schlüssel, Handy

Geburten
Auer Michael
Andres Maximilian
Schweiger Elias
Fischler Laura

Lehmann Frederick 
Gfrei Lara
Gfrei Nina

Unsere Verstorbenen
Schmidt Jürgen
Pfundner Karl

Darnhofer Anna
Erber Johann 

KUR- UND STADTAPOTHEKE
Oberer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 572 16

PARACELSUS APOTHEKE KG
Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel.05223 / 442 66

MARIEN-APOTHEKE 
Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel. 05223 / 531 02

ST. MAGDALENA-APOTHEKE 
Unterer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 579 77

HALLER LEND APOTHEKE
Brockenweg 35, 6060 Hall, Tel. 05223 / 217 75

APOTHEKE RUMER SPITZ
EKZ Interspar, Serlesstr. 11, 6063 Rum, Tel. 0512 / 260 310

APOTHEKE ST. GEORG
Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel. 0512 / 263 479
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Apotheken Absam • Hall • Mils • Rum

DR. ULRICH JANOVSKY
prakt. Arzt, Fanggasse 9, Tel. 52165
Mo., Di., Do., Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr / Mo., Mi., Do. 16 bis 18 Uhr 
(Dienstag Nachmittag nach Terminvereinbarung)

DR. GÜNTHER WÜRTENBERGER
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Mo. und Mi. 8.00 bis 11.00 und 16.00 bis 18.00 Uhr,  
Di. und Do. 8.00 bis 11.30 und Fr. 8.00 bis 11.00 Uhr

DR. DAVID UNTERHOLZNER
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Di. und Do. 16.30 bis 19.00 Uhr

DR. GABRIELA KRAUS
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166
Mo. bis Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ärzte in Absam

TIERARZTPRAXIS DR. SANDRA ASTNER & DR. SIGRID VOGL
Weißenbachweg 7, Tel.: 0680 145 6 145
Mo, Di, Do 9-12 und 16-18, Mi & Fr 12-15, Sa 9-10

Tierärzte in Absam

Änderungen sind möglich und können über den Apotheken-Ruf 1455 abgefragt werden.
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Apotheken Nachtdienste
Sonn- und Feiertagsdienste Ärzte Wochenend und Feiertagsdienste

06.01. MR DR. DENGG CHRISTIAN
FRE 6060 Hall in Tirol, Thurnfeldgasse 4a, Telefon 56711
 Notordination: 900 - 1000

07.01. DR. HAFFNER RUDOLF
SAM 6060 Hall in Tirol, Rosengasse 5, Telefon 43200
 Notordination: 900 - 1000

08.01. DR. JANOVSKY ULRICH
SON 6067 Absam, Fanggasse 9/I, Telefon 52165
 Notordination: 900 - 1000

14.01. DR. JUNKER THERESIA
SAM 6060 Hall in Tirol, Wallpachgasse 11, Telefon: 56473
 Notordination: 900 - 1000

15.01. MR DR. JUD GERTRUD
SON 6060 Hall in Tirol, Unt. Stadtplatz 4, Telefon 56550
 Notordination: 900 - 1000

21.01. DR. PLATZER CHRISTIAN
SAM 6060 Hall in Tirol, Recheisstr. 8a/I, Telefon 57301
 Notordination: 930 - 1030 + 1700 - 1800

22.01. DR. SAILER MICHAEL
SON 6060 Hall in Tirol, Erlerstraße 7, Telefon: 57906
 Notordination: 900 - 1000

28.01. DR. STEINER REINHOLD
SAM 6068 Mils, Kirchstraße 14, Telefon: 57746
 Notordination: 900 - 1000

29.01. DR. WEILER SABINE
SON 6060 Hall in Tirol, Stadtgraben 20, Telefon 53020
 Notordination: 900 - 1000

Bis Drucklegung waren keine weiteren Dienste bekannt.

Weitere Informationen:
Telefon 0512-52058-0 oder im Internet unter: www.aektirol.at

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, von 16:00 bis 17:00 Uhr im 
Haus für Senioren in Absam, Eingang Süd (Seniorenstube), Tele-
fon: 0664/122 51 57 oder 0699/1131 90 57. Wir helfen unbürokra-
tisch und vertraulich Menschen in Not in unserem Dorf.

Vinzenz gemeinschaft Sprechstunden


